
ÖSV Damen bereiten sich auf der Resterhöhe auf Slalom-Auftakt vor	
	
Seit mehreren Jahren trainieren die ÖSV Damen Ende Oktober bereits auf  der Resterhöhe am Pass Thurn. Durch ausgeklügeltes, ökologisch sinnvolles und ökologisch zweckmäßiges Konservieren von Altschnee wird so jedes Jahr von neuem ein Vorbereitungstraining für den Weltcupauftakt der
Slalom-Läuferinnen ermöglicht. 	
	
„Diese Zusammenarbeit entwickelte sich zu einer engen Partnerschaft zwischen ÖSV und Bergbahn AG Kitzbühel, die mit der Verleihung des Prädikates „Offizielles ÖSV-Trainingsgebiet“ ihren sichtbaren Niederschlag fand“ freute sich Dr. Josef Burger, Vorstand der Bergbahnen
AG Kitzbühel, die neue Kooperation bekannt zu geben. 	
	
Sie sei ganz im Sinne einer langfristigen und nachwuchsorientierten Zusammenarbeit, zeigte sich auch Mitinitiator und Sportlicher Leiter der ÖSV Damen, Jürgen Kriechbaum glücklich. „Das Wichtigste ist, dass wir mit diesem Trainingsstützpunkt nicht nur die Weltelite, sondern auch die Breite erreichen. Dieser  Hintergedanke ist Basis für diese Kooperation.“	
		
Carmen Thalmann: „Wir sind sehr froh darüber, hier auf der Resterhöhe unter hervorragenden Bedingungen trainieren zu können. Besonders schätzen wir, dass uns die Kitzbüheler Bergbahnen jeden Wunsch von den Lippen ablesen und auch bei schwierigen Wetterverhältnissen, eine ausgezeichnete Trainingspiste herzaubern.“	
		
Bernadette Schild: „Für uns ist es eine super Abwechslung im Herbst nicht auf die umliegenden Gletscher fahren zu müssen, sondern auch in einem Winterskigebiet, wie Kitzbühel mit der Resterhöhe, ausgesprochen gutunterstützt werden.“	
	
	
	
Mit freundlichen Grüßen		
Christoph Malzer	
Medienbetreuer Damen Ski Alpin 	
 	
Österreichischer Skiverband | Austrian Ski Federation		
A-6010 Innsbruck, Olympiastraße 10		
[bookmark: _GoBack]*    +43 (0)664 420 80 13	
*    christoph.malzer@oesv.at	
*    www.oesv.at	
	
*    facebook.com/AustriaSkiTeamLadies	
*    twitter.com/OESVLadies	
*    instagram.com/austriaskiteamladies/
